
Wasserkörper Nummerierung Beschreibung Kurzzusammenfassung Antwort

50-01 253

Name: Tauber 90.414 DM - Archshofen. Getreidemühle Flst.180/1                Gewässer: 
Tauber                Maßnahmenträger: Privat                [B]Erforderliche Ziele der 
Maßnahme:[/B]                Herstellung Durchgängigkeit (Fischaufstieg/MZB): geplant                
Herstellung Durchgängigkeit (Fischabstieg): geplant                Reduktion Rückstau:                 
Reduktion Wasserentnahme: geplant                

50-01 253.1 Hinweis

Durchgängigkeit für Kanuten

Vor der Umgestaltung eines Wehres steht i. d. R. ein wasserrechtliches 
Genehmigungsverfahren durch die zuständige Wasserbehörde. In diesem werden die 
verschiedenen Belange geprüft und abgewogen. Die Herstellung der Durchgängigkeit für 
Kanuten, die Schaffung von Trainingsmöglichkeiten oder die Errichtung von Ein- und 
Aussatzstellen sind nicht Ziel der WRRL. Eine Rechtsgrundlage für eine behördliche 
Forderung nach solchen Maßnahmen an den jeweiligen Anlageneigentümer besteht nicht. 
Es ist jedoch nicht auszuschließen, dass in Einzelfällen Lösungen gefunden werden, die auch 
den Belangen der Kanuten Rechnung tragen. 

50-01 254

Name: Vorbach 1.718 D - Wehr alt Weikersheim Flst.1255                Gewässer: Vorbach                
Maßnahmenträger: Kommune                [B]Erforderliche Ziele der Maßnahme:[/B]                
Herstellung Durchgängigkeit (Fischaufstieg/MZB): geplant                Herstellung 
Durchgängigkeit (Fischabstieg):                 Reduktion Rückstau:                 Reduktion 
Wasserentnahme:                 

50-01 254.1 Hinweis

Herstellung der Durchgängigkeit des 
Vorbachs zwischen Weikersheim 
und Niederstetten

Maßnahme innerhalb Maßnahmenprogramm Wasserrahmenrichtlinie, 
Umsetzungsgeschwindigkeit ist abhängig von den unterschiedlichen Randbedingungen

50-01 255

Name: Tauber 88.254 DM - Craintal Flst.117                Gewässer: Tauber                
Maßnahmenträger: Privat                [B]Erforderliche Ziele der Maßnahme:[/B]                
Herstellung Durchgängigkeit (Fischaufstieg/MZB): geplant                Herstellung 
Durchgängigkeit (Fischabstieg): geplant                Reduktion Rückstau:                 Reduktion 
Wasserentnahme: geplant                

50-01 255.1 Hinweis

Durchgängigkeit für Kanuten

Vor der Umgestaltung eines Wehres steht i. d. R. ein wasserrechtliches 
Genehmigungsverfahren durch die zuständige Wasserbehörde. In diesem werden die 
verschiedenen Belange geprüft und abgewogen. Die Herstellung der Durchgängigkeit für 
Kanuten, die Schaffung von Trainingsmöglichkeiten oder die Errichtung von Ein- und 
Aussatzstellen sind nicht Ziel der WRRL. Eine Rechtsgrundlage für eine behördliche 
Forderung nach solchen Maßnahmen an den jeweiligen Anlageneigentümer besteht nicht. 
Es ist jedoch nicht auszuschließen, dass in Einzelfällen Lösungen gefunden werden, die auch 
den Belangen der Kanuten Rechnung tragen. 

50-02 256 Hinweis Durchgängigkeit an Pegelanlage umgesetzte Maßnahme außerhalb Maßnahmenprogramm
50-02 257 Hinweis Absturz undurchgängig Nicht im Maßnahmenprogramm. 

50-02 258

Name: Tauber 53.307 DR - Bad Mergentheim. E-Werk Stadt MGH Flst.694                
Gewässer: Tauber                Maßnahmenträger: Kommune                [B]Erforderliche Ziele 
der Maßnahme:[/B]                Herstellung Durchgängigkeit (Fischaufstieg/MZB): geplant                
Herstellung Durchgängigkeit (Fischabstieg): geplant                Reduktion Rückstau:                 
Reduktion Wasserentnahme:                 

50-02 258.1 Hinweis

Durchgängigkeit für Kanuten

Vor der Umgestaltung eines Wehres steht i. d. R. ein wasserrechtliches 
Genehmigungsverfahren durch die zuständige Wasserbehörde. In diesem werden die 
verschiedenen Belange geprüft und abgewogen. Die Herstellung der Durchgängigkeit für 
Kanuten, die Schaffung von Trainingsmöglichkeiten oder die Errichtung von Ein- und 
Aussatzstellen sind nicht Ziel der WRRL. Eine Rechtsgrundlage für eine behördliche 
Forderung nach solchen Maßnahmen an den jeweiligen Anlageneigentümer besteht nicht. 
Es ist jedoch nicht auszuschließen, dass in Einzelfällen Lösungen gefunden werden, die auch 
den Belangen der Kanuten Rechnung tragen. 

50-02 258.2 Hinweis Mindestabfluss / Schwallbetrieb Hinweise an die zuständige Behörde weitergeleitet
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50-02 259

Name: Tauber 52.912 D - Bad Mergentheim. Sanatorium am Frauenberg Flst.697                
Gewässer: Tauber                Maßnahmenträger: Kommune                [B]Erforderliche Ziele 
der Maßnahme:[/B]                Herstellung Durchgängigkeit (Fischaufstieg/MZB): geplant                
Herstellung Durchgängigkeit (Fischabstieg):                 Reduktion Rückstau:                 
Reduktion Wasserentnahme:                 

50-02 259.1 Hinweis

Durchgängigkeit für Kanuten

Vor der Umgestaltung eines Wehres steht i. d. R. ein wasserrechtliches 
Genehmigungsverfahren durch die zuständige Wasserbehörde. In diesem werden die 
verschiedenen Belange geprüft und abgewogen. Die Herstellung der Durchgängigkeit für 
Kanuten, die Schaffung von Trainingsmöglichkeiten oder die Errichtung von Ein- und 
Aussatzstellen sind nicht Ziel der WRRL. Eine Rechtsgrundlage für eine behördliche 
Forderung nach solchen Maßnahmen an den jeweiligen Anlageneigentümer besteht nicht. 
Es ist jedoch nicht auszuschließen, dass in Einzelfällen Lösungen gefunden werden, die auch 
den Belangen der Kanuten Rechnung tragen. 

50-02 260

Name: Tauber 49.102 DM - Edelfingen                Gewässer: Tauber                
Maßnahmenträger: Privat                [B]Erforderliche Ziele der Maßnahme:[/B]                
Herstellung Durchgängigkeit (Fischaufstieg/MZB):                 Herstellung Durchgängigkeit 
(Fischabstieg): geplant                Reduktion Rückstau:                 Reduktion 
Wasserentnahme: geplant                

50-02 260.1 Hinweis

Durchgängigkeit für Kanuten

Vor der Umgestaltung eines Wehres steht i. d. R. ein wasserrechtliches 
Genehmigungsverfahren durch die zuständige Wasserbehörde. In diesem werden die 
verschiedenen Belange geprüft und abgewogen. Die Herstellung der Durchgängigkeit für 
Kanuten, die Schaffung von Trainingsmöglichkeiten oder die Errichtung von Ein- und 
Aussatzstellen sind nicht Ziel der WRRL. Eine Rechtsgrundlage für eine behördliche 
Forderung nach solchen Maßnahmen an den jeweiligen Anlageneigentümer besteht nicht. 
Es ist jedoch nicht auszuschließen, dass in Einzelfällen Lösungen gefunden werden, die auch 
den Belangen der Kanuten Rechnung tragen. 

50-02 261

Name: Tauber 56.769 DM - Igersheim Taubermühle                Gewässer: Tauber                
Maßnahmenträger: Privat                [B]Erforderliche Ziele der Maßnahme:[/B]                
Herstellung Durchgängigkeit (Fischaufstieg/MZB): umgesetzt                Herstellung 
Durchgängigkeit (Fischabstieg): geplant                Reduktion Rückstau:                 Reduktion 
Wasserentnahme: geplant                

50-02 261.1 Hinweis
Umgehungsgerinne Mindestabfluss Hinweis zur Kenntnis genommen.

50-03 262

Name: Tauber 26.624 DM -  TBB / Hochhausen Flst.1384                Gewässer: Tauber                
Maßnahmenträger: Privat                [B]Erforderliche Ziele der Maßnahme:[/B]                
Herstellung Durchgängigkeit (Fischaufstieg/MZB): geplant                Herstellung 
Durchgängigkeit (Fischabstieg): geplant                Reduktion Rückstau:                 Reduktion 
Wasserentnahme: geplant                

50-03 262.1 Hinweis Durchgängigkeit/Mindestwasser wird geprüft

50-04 263

Name: Tauber 17.405 DM -  Gamburg Dorfmühle Lang Flst.365                Gewässer: Tauber                
Maßnahmenträger: Privat                [B]Erforderliche Ziele der Maßnahme:[/B]                
Herstellung Durchgängigkeit (Fischaufstieg/MZB): geplant                Herstellung 
Durchgängigkeit (Fischabstieg): geplant                Reduktion Rückstau:                 Reduktion 
Wasserentnahme: geplant                

50-04 263.1 Hinweis
Guter artenreicher Fischbestand

die Qualitätskomponente Fische  wurde  für den Wasserkörper  mit unbefriedigend 
bewertet, daher sind geplanten Maßnahmen erforderlich

50-04 263.2 Hinweis
Fischbestand

die Qualitätskomponente Fische  wurde  für den Wasserkörper  mit unbefriedigend 
bewertet, daher sind geplanten Maßnahmen erforderlich

50-04 263.3 Hinweis
Fischbestand

die Qualitätskomponente Fische  wurde  für den Wasserkörper  mit unbefriedigend 
bewertet, daher sind geplanten Maßnahmen erforderlich

50-04 263.4 Hinweis
Fischbestand

die Qualitätskomponente Fische  wurde  für den Wasserkörper  mit unbefriedigend 
bewertet, daher sind geplanten Maßnahmen erforderlich

50-04 263.5 Hinweis Durchgängigkeit/Mindestwasser wird geprüft

50-04 263.6 Hinweis
Fischbestand

die Qualitätskomponente Fische  wurde  für den Wasserkörper  mit unbefriedigend 
bewertet, daher sind geplanten Maßnahmen erforderlich
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50-04 264

Name: Tauber 5.285 DM - Reichholzheim Teilbacher Mühle Flst.1805                Gewässer: 
Tauber                Maßnahmenträger: Privat                [B]Erforderliche Ziele der 
Maßnahme:[/B]                Herstellung Durchgängigkeit (Fischaufstieg/MZB): umgesetzt                
Herstellung Durchgängigkeit (Fischabstieg): geplant                Reduktion Rückstau:                 
Reduktion Wasserentnahme: geplant                

50-04 264.1 Hinweis Aalabstieg Hinweis zur Kenntnis genommen.

50-04 265

Name: Tauber 20.098 D - Niklashausen Flst.5671                Gewässer: Tauber                
Maßnahmenträger: Privat                [B]Erforderliche Ziele der Maßnahme:[/B]                
Herstellung Durchgängigkeit (Fischaufstieg/MZB):                 Herstellung Durchgängigkeit 
(Fischabstieg): geplant                Reduktion Rückstau:                 Reduktion 
Wasserentnahme: umgesetzt                

50-04 265.1 Hinweis

Durchgängigkeit für Kanuten

Vor der Umgestaltung eines Wehres steht i. d. R. ein wasserrechtliches 
Genehmigungsverfahren durch die zuständige Wasserbehörde. In diesem werden die 
verschiedenen Belange geprüft und abgewogen. Die Herstellung der Durchgängigkeit für 
Kanuten, die Schaffung von Trainingsmöglichkeiten oder die Errichtung von Ein- und 
Aussatzstellen sind nicht Ziel der WRRL. Eine Rechtsgrundlage für eine behördliche 
Forderung nach solchen Maßnahmen an den jeweiligen Anlageneigentümer besteht nicht. 
Es ist jedoch nicht auszuschließen, dass in Einzelfällen Lösungen gefunden werden, die auch 
den Belangen der Kanuten Rechnung tragen. 

5-01 266

Name: Main 160.538 D - Eichel Staustufe Main Wehr Flst.8025                Gewässer: Main                
Maßnahmenträger: k.A.                [B]Erforderliche Ziele der Maßnahme:[/B]                
Herstellung Durchgängigkeit (Fischaufstieg/MZB): geplant                Herstellung 
Durchgängigkeit (Fischabstieg):                 Reduktion Rückstau:                 Reduktion 
Wasserentnahme: geplant                

5-01 266.1 Hinweis

Durchgängigkeit für Kanuten

Vor der Umgestaltung eines Wehres steht i. d. R. ein wasserrechtliches 
Genehmigungsverfahren durch die zuständige Wasserbehörde. In diesem werden die 
verschiedenen Belange geprüft und abgewogen. Die Herstellung der Durchgängigkeit für 
Kanuten, die Schaffung von Trainingsmöglichkeiten oder die Errichtung von Ein- und 
Aussatzstellen sind nicht Ziel der WRRL. Eine Rechtsgrundlage für eine behördliche 
Forderung nach solchen Maßnahmen an den jeweiligen Anlageneigentümer besteht nicht. 
Es ist jedoch nicht auszuschließen, dass in Einzelfällen Lösungen gefunden werden, die auch 
den Belangen der Kanuten Rechnung tragen. 

5-01 267

Name: Main 146.76 D Umgehungsgerinne                Gewässer: Main                
Maßnahmenträger: k.A.                [B]Erforderliche Ziele der Maßnahme:[/B]                
Herstellung Durchgängigkeit (Fischaufstieg/MZB): geplant                Herstellung 
Durchgängigkeit (Fischabstieg):                 Reduktion Rückstau:                 Reduktion 
Wasserentnahme:                 

5-01 267.1 Hinweis

Durchgängigkeit für Kanuten

Vor der Umgestaltung eines Wehres steht i. d. R. ein wasserrechtliches 
Genehmigungsverfahren durch die zuständige Wasserbehörde. In diesem werden die 
verschiedenen Belange geprüft und abgewogen. Die Herstellung der Durchgängigkeit für 
Kanuten, die Schaffung von Trainingsmöglichkeiten oder die Errichtung von Ein- und 
Aussatzstellen sind nicht Ziel der WRRL. Eine Rechtsgrundlage für eine behördliche 
Forderung nach solchen Maßnahmen an den jeweiligen Anlageneigentümer besteht nicht. 
Es ist jedoch nicht auszuschließen, dass in Einzelfällen Lösungen gefunden werden, die auch 
den Belangen der Kanuten Rechnung tragen. 

Seite 3 von 3


